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Bildung
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Das bewegt uns! 
Was fordert und bewegt derzeit die Lehrer der Republik, fragte der 
Didacta Verband letztes Jahr. Die Ergebnisse der Umfrage zeigen: 

Heraus  fordernd ist die große Vielfalt an den Schulen.

Text Thorsten Timmerarens

I
m Sommer 2018 bat der Didacta Verband Lehr-
kräfte in Deutschland, ihre  größten Herausforde-
rungen im Schulalltag zu benennen. Das Ergebnis 
der Umfrage war eindeutig: Die Heterogenität 
der Lerngruppen steht für die Lehrerinnen und 
Lehrer an erster Stelle. Danach folgen Inklusion 

und der Umgang mit sozial-emotional auffälligen 
Schülerinnen und Schülern. Der Vielfalt innerhalb 
der Schülerschaft gerecht zu werden und die Kin-
der und Jugendlichen individuell zu fördern und zu 
fordern, ohne die gesamte Gruppe aus den Augen 

zu verlieren, sehen die Lehrkräfte als die zentrale 
Aufgabe. Wie die Bildungswirtschaft sie dabei unter-
stützen könne, war Thema einer weiteren Didacta 
Umfrage in diesem Jahr. Mehr als 600 Lehrerinnen 
und Lehrer aller Schulformen beteiligten sich an der 
Online-Umfrage auf 4teachers.de.

Von den Befragten unterrichteten 50 Prozent an 
einer weiterführenden Schule, 27 an Grundschulen, 
10 an Förderschulen, 8 an beruflichen Schulen und 
5 Prozent an anderen Schulen.

Die Vielfalt innerhalb der Schülerschaft nimmt zu. Wenn Sie an Ihre Schülerinnen 
und Schüler denken: Welche Aspekte spielen in Ihrem Alltag die größte Rolle?*

Sozial-emotionale Auffälligkeiten  (76%) 

Konzentration  (75%) 

Motivation  (51%) 

Stellen Sie sich vor, Sie könnten eine Schule nach Ihren Vorstellungen entwerfen. Welche Voraussetzungen 
sollten erfüllt sein, um die Schülerinnen und Schüler besser individuell fördern zu können?*

Gestaltbare Räume, beispielsweise durch 
Raumtrenner oder flexibles Mobiliar 

 (58%) 

Mehr Förder-/ Differenzierungsräume  (53%) 

Mehr Rückzugsorte / Ruheräume für  
Schülerinnen und Schüler  (42%) 

Materialien / Medien, die unterschiedliche 
 Leistungsniveaus berücksichtigen  (85%) 

Materialien / Medien, die unter- 
schiedlicher Lerntempi berücksichtigen  (66%) 

Materialien / Medien, die  
unterschiedliche Sinne ansprechen  (64%) 

Mehr Zeit, um sich einzelnen Schüler-
innen und Schülern widmen zu können  (80%) 

Entlastungen für Leistungen, die  
nicht direkt den Unterricht betreffen  (66%) 

Mehr Lehrkräfte  (59%) 

Didaktisch / methodische 
 Unterrichtskonzepte (51%)

Arbeiten im Team  (48%) 

Classroom-Management  (46%) 

Welche Materialien / Medien benötigen Sie im Unterricht, um der Vielfalt 
der Schülerinnen und Schüler gerecht werden zu können?*

Worauf sollte bei den Arbeitsbedingungen mehr Wert gelegt werden, um der 
Vielfalt von Schülerinnen und Schülern gerecht werden zu können?*

Wenn Sie an die Organisation und Durchführung Ihres Unterrichts denken:  
Zu welchen der folgenden Aspekte wünschen Sie sich mehr Unterstützung?*

*Zur Auswahl standen bis zu fünfzehn Möglichkeiten. didacta zeigt die am häufigsten genannten Anworten. 


